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REPUBLIK ÖSTERREICH 
XIll. Gesetzgebungsperiode 

, Der Bundesminisler für Verkehr 

Pr.Zl. 5906/42-I/1-1972 ':fien, am 30. Jänne:c 1973 

ANFRAGEBEAlJTWORTUNG 
betreffend die schTiftliche Anfrage der 
Abgeordneten Kllr:rr.mRI-IOl!'ER und Genossen, 
Nr. 991/J-NR/1972 vom 7. Dezember 1972: 

. Telefonanschlüsse im Gebiet Stainbach 
an der Steyr und Grünburg an der steyr. 

Zu obiger Anfrage erlaube ich mir folgendes mitzuteilen: 

Einleitend darf ich au~ftihren, daß im Ortsverzeichnis 
von Österreich kein Ort namens Stainbach verzeichnet ist. 
Die Anfrage bezi~ht sich daher zweifellos auf die Nach­
barortschaft von Grünburg an der Steyr, namens Steinbach 
an der Steyr. 

Zu Frar-e l' .... < • 

Aus dem Bereiche Grünburg an der Steyr und Steinbach an 
derSteyr liegen derzeit 255 Anträge auf Herstellung von 
Fernsprechanschlüssen vor, welchenbüJher ",egen TJei tungs­
mangels nicht entsprochen werden konnte. Zudem stehen 
im Vfählamt Grünburg , das im wesentlichen die Gebiete der 

beiden Gemeinden Grünburg und Steinbach zu versorgen hat, 
nur 12 freie Anrufeinheiten zur Verfügung. 

Nach der Fertigstellung eines zur Ze::i .. t noch im Gang befind­
lichen Netzausbaues im Ortsteil Pieslwang der Gemeinde 
Steinbach werden etwa zur Jahresmitte 1973 auch diese 
Anrufeinheiten beschcü tet werden, DO daß vor der 13ereit­
stellung neuer Anrufeinheiten das \'lählamt in Grünburg ent-
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sprechend zu erweitern wäre. Um die Erledigung weiterer 
Ansuchen sicherstellen zu können, ist daher geplant, im 
Jahre 1974 das Wähl amt in Grünburg entsprechend auszuIJauen 
sowie di~ Fernleitungen dieses Wählamtes im Hinblick auf die 
Anzahl der zu erwartenden Fernsprecbneuanschlüsse zu ver-
mehren. Der Versorgung des gegenständlichen Gebietes 
gegenwärtig auch ein mit 25 Anschlüssen voll beschaltetes 
"Kleinteilamt" in Obergrünburg. Es ist vorgesehen, an Stelle 
dieses Kleinteilamtes in Obergrünburg ein Teilamt mit 
'tlesentlich mehr Anrufeinheiteil zu erTichten. SOvIei t es elie 
finanzielle u::'1.d personelle IJage der Post- und Telegr2.phen­
verwal tung ermöglicht, \-lira auch mit den erforderlichen 

Netzausbauten zur weitgehenden Beseitigung des Leitill'lgs­
mangels begonnen werden. Diese Bauarbeiten werden sich 
jedoch, da mehrere Ausbauten in verschiedenen Berej.chen 
der beiden gegenständlichen Gemeinden nötvfendig Sind, über 
einen längeren ZeitralU:l erstrecken. 
Im Gebiet der Gemeinden Grünburg und Steinbach an der Steyr 
werden daher im Jahre 1973 12 Fernsprechanschlüsse herge­
stellt werden. Weitere Anschlüsse werden voraussichtlich 
ab dem 2. Halbjahr 1974 herstellbar sein. 

Zu ]lr,'l.ß...e 2: 

Aus meinen Darstellungen zu Frage 1 ergibt sich, daß 
dem Wunsch nach Herstellung von Fernsprechanschlüssen 
in den Gemeinden Grünburg und Steinbach an der steyr 
Rechnung getragen \'drd. 
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